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No. 299. Miktwoch, den 22. Dezember 1841. 


i 3 Angemeldete Fremde. 
Auagekommen den 20. und 21. Dezember 1841. 
Die Herren Kaufleute Ferd. Claſſen aus Hamburg, S. Lewy aus Warſchau, 
log, im Eugliſchen Hauſe. Herr Amtsrath Heyn nebſt Tochter aus Gniſchau, die 


Herren Gutsbeſitzet Lieutenant Milcziwsky nebſt Frau aus Zelaſen bei Lauenburg, 
Weſtphal nebſt Frau aus Borſchau bei Stargardt, Lieutenant v. Marwitz nebſt 


Frau aus Lewino bei Carthaus, Herr Probſt Mittelmeier aus Dirſchau, Herr Kunfts 
geiter F. Käbel aus Berlin, Herr Kaufmann F. Groß aus Stolp, log. im Hotel 
de Berlin, Die Herren Gutsbeſitzer v. Bülow und Gemahlin aus Oſſecken, Fleis⸗ 
bach aus Kurow, Frankenſtein aus Kerſchkow, Treubrod aus Zakenzien, log. in den 
drei Mohten. Herr Gutsbeſitzer Maloneck aus Lichthain, log. im Hotel d' Oliva. 
Herr Gutsbeſitzer Hannemann nebſt Familie aus Polzin, Hert Kreisphyſikus Dr. 
Arendt aus Neuſtadt, Her Kaufmann Pieper aus Schwetz, log. im Hotel de 
Thorn. Die Herten Kaufleute C. Steinberg aus Tilſit, W. Bartſch aus Elbing, 
M. Coraſch aus Janowo in Polen, Herr Glas hüttenbeſitzer G. Zieting aus Corſch/ 
log. im Hotel de Leipzig. Er Bin 


2 AVE RTISS E ME NT. ER 

1. Höheren Beſtimmungen gemäß ſollen am 29. Dezember d. J., Vormittags 

10 Uhr, in dem großen Zeughauſe auf dem Kohlenmarkte: a = 

| 22 Reitfättel, 
23 Halfter ohne Stricke 
2 Paar franzöſiſche H 


’ “es 2 
interkummtgeſchirte mit Tauen, : GH 
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2 Paar heagietnen Vordekummtgeſchitre mit Mitteltauen, 
15 Be dergleichen Vorderkumumtgeſchürre mit Vordertauen und! 

12 ER Bleiaſche, 5 

an den Meifbietenten gegen gleich baare ee öffentlich verkauft werden. 
Danzig, den 20. Dezember 18411 

N Königliches EES 
e br Mengen e rth ae Bae 
Ves Die heute 5 Uhr Morgens erfolgte glückliche Aan dane net lieben 
Frau, von einem gefunden Sohne, zeigt ftatt- Bl Meldung feinen: Freunden 


und Bekannten ergedenft an Bertram. 
N Rexin, den 21. Dezember 1841. 
3 Die gefiein Abend erfolgte glückliche Entbndurg meiner lieben Frau geb. 
Ehrlich, von einem gefunden Madchen, zeige ich hierdurch N An: 
Emaus, den 21. Dezember 1841. ): Roholl, 
‘ Dee bin d un g. 
4. Anſere am 19. d. M. vollzogene eheliche Verbindung 5 beehren wir und 
ergebenſt anzuzeigen. Carl Auguſt Martens, 


Thereſe Martens 5 Bockermann. 


a „ü ͤĩ ü 65 a 1 
5. Nach dem weiſen Nathſchluß Gottes Ahle ſauft nach ich yseren Leiden 
an der Waſſerſacht und hinzugetretenen Krämpfen, den 20. Dezember Abends 10 
Uhr meine innigſt geliebte Frau Pauline Sonnenburg geb. Schaer im b6ften Lebens⸗ 
Jahre, zum frohen Wiederſehen, welches wir, mit betrübten Herzen allen 1 
und 3 hiermit ergebenſt anzeigen. Der hinterbliebene Gatte 
RE nebſt Kinder. 


NEE ee eae eee 
6, Bei Sede in Stuttgart erſchien fo. eben (in dritter Auf⸗ 


lage) und nimmt ©. Anhuth, Langenmark N 432. eden an 


“in. 
ei Wunder des . 
gemeinfaßtie Dalian des Metfofieme. 
Von J. J. v. Littrow, 235 a9 
eee: ah der. kaiſerl. königl. Sternwarte e Wien EEE, 
Erſte Lieferung, Be A 


i) Bogen größtes Oktav mit 4 Tafeln in 40. und dem Portrait des Derſaſſes 
in Stahlſtich. — Preis 54 kr. cee Wy iht 

Der Druck dieſet dritten Auflage von Littrow’s populärer Aſtronomie iſt 

6.3 über die Hälfte vorgeſchnitten, ſo daß die Vollendung des Werkes bis in ſpäte⸗ 

ſtens 2 Monaten mit Gewißheit veiſpiochen werden kaun Ueber den een de 


+ 


ann 


Buches hat das Publikum, durch Ankauf von 10,000 Exemplaren in wenigen Jah⸗ 


ten, entſchieden. Das Ganze erſcheint in 6 Lieferungen, und koſtet vollſt 


Subſcriptione⸗Preis 5 fl. 24 kr. = 3 Rthlr. Auf 10 Exemplare 1 Ftei⸗Eremplar. 
AZauggleich empfiehlt derſelbe Verleger den bei ihm erſchienenen => 


2 22 AFR — + 2 
Atlas des geſtirnten Himmels. 
Für Freunde der Astronomie herausgegeben von i 
en J. J. v. Littrow, 3 
a Ditektor der kaiſerl. königl. Sternwarte in Wien. 
36 Blätter in 40. (oder 18 Doppelblätter in quet Folio) nebſt dazu gehörendem 
f te. Preis des ganzen Werkes 3 fl. 36 kr. = 2 Rehlr. f 


Borriithig bei ©: Anhuth, Langenmarkt W 432. 
52 “ies er Gb ge OBE Et Per e i 8. 1 es 
. In der Steiner ſchen Buchhandlung in Winterthur iſt erſchienen und bei 
Bilderſgal deutſcher Dichtung. 
Zunächſt für Uebung in mündlichem und ſchriftlichem Erzählen, 
im Declamiren und in äſtheliſcher Kritik. : 
an Geordnete Stoſſſammlung, 
zum Behuf einer allgemeinen, poetiſchen und äſthetiſchen Schulbildung. 
e einer Weberficht 3 
der deutſchen 5 und Litergtur⸗Geſchichte. 
/ it x 


t 
Auguſt Adolf Ludwig Follen, 

Profeſſor an der Kantons ſchüle in Waray. sores 
Zwei ſtarke Bände. gr. 8. Früherer Preis 2 thle. 25 Sgr. Herabgeſetz⸗ 

t Preis 1 Rthtr. RE: 

5 Der erſte Band enthält: f 5 
Epos und epiſchelyriſche Dichtung; Herders Eid, das Nibelungenlied; Frd. Schle⸗ 
gels Karl und Roland; Uhland's Greiner; Follen's epiſche Bilder; Ueberſetzungen 
aus dem befreiten Jeruſalem von Taſſo und aus dem kgſenden Roland von Arioſtp, 
find hier zunächſt theils im Aus zuge, theils vollſtändig gegeben. Dann folgen Cre 
zählungen, Balladen, Romanzen, Sagen und epiſche Allegorien: eine ungemein reiche 
Noc des Schönſten und Gediegenſten aus dem herrlichen Garten deutſcher 

oe ſie. ne : 2 


* 


; ne. Der zweite Band enthält: 533 

Lyrik und Didaktik. Hier iſt zunächſt der eigentliche Liederſchatz, den kein gebildeter 

Deutſcher ohne Wonne und Hochgefühl betrachten wird; dann folgen Fabeln, Pa⸗ 
rabeln, Paramythien, Scherzhaftes und Komiſches, Satyren, Strafgedichte, Spott 
gedichte, Legenden, Epigramme, Sonette und Gedichte in antiker Form. — Wenn 
ſchou der eiſte Band durch Reichhgltigkeit und gute Auswahl erfreut, ſo iſt es noch 


0 


tändig im 


— Mn ’ 
in höherem Grade bei dem zweiten der Fall. Der Leſer hat hier eine faſt eine un. 
begränzte Au voll lieblicher und duftiger Blumen wth u 27780 e An Mit 
Entzücken wandelt. f 5 1 | 
5. Der erſte Band beſteht aus 24, der zweite aus 29 Druckbogen und jeder 
Band wird einzeln um 15 Sgr, nunmehr belaufen = :?:! 
Möge dieſe Preitz⸗Herabſetzuug dazu dienen, daß recht viele Leſer, auch von 
der Mittelſtufe der Bildung, dieſes Werk ſich anſchaffen. 
8. d 


7 


„Für Haushaltungen „Waſc und Bleichanſtalten. 


Bei O. Anhuth, Langenmarkt NE 432, iſt zu haben: 
„Der engliſche ae, 

Dampfbeuche⸗Apparat : 
zum Bleichen und Waſchen. Nach Parkes, Widmer, Descroiſilles, d'Arcet, Curau⸗ 
dau und Bourgon de Layre. Nebſt Abbildung aller dazu nöthigen Apparate. Nach 

Dem Franzöſiſchen. Mit 2 Tafeln Abbildungen. 8. geh. Preis: 15 Sgr. 

5, In x G. Homanns Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopen⸗ 
3 gaſſe f Ne 598., iſt zu haben: RER pe. £ 

* ¢ 4 55 
„„ VVorzugliches Weihnachtsgeſchenk. / 
C'. CE. Clarke, die 100 Wunder der Welt 
2 und der drei Naturreiche. Nach den beſten und neueſten Quellen beſchrieben 
und durch Abbildungen verfinnlicht. Nach der Sten Engl. Originalauflage hers 
ausgegeben von G. H. Haumann. Mit 6 feinen Kupfertafeln. Vierte vers 
beſſerte und wohlfeilere, aber dennoch durch L. v. Alvensleben um mehrere 
Bogen vermehrte Ausgabe. Weimar, Voigt. Sauber gebunden. (Der Um⸗ 
ſchlag ſtellt den Coloß von Rhodos, den Herkules bei Caſſel und den Mün⸗ 
ſter zu Freiburg dar. — Schon von der Sten Auflage fagt Becks Repert. 
1331.1. 1: „Wenn ſchon die zweite Auflage durch viele Verbeſſerungen 
vervollkommnet war, fo iſt dieſes noch weit mehr der Fall mit dieſer Zten, 
wo durch viele und intereſſante Zuſätze dem Werke, das auch für Erwachſene 
eben fo belehrend und unterhaltend iff, noch eine weit größere Mannſchfa Ig* 
keit und noch mehr Reichthum gegeben worden It „„ 

Dieſe ſchon ſeit mehreren Jahren in großer Achtung ſtehende Jugendſchrift 
erſcheint abermals mit vielen neu hinzugekommenen weſentlichen Vorzügen 
nicht blos durch noch elegantere änßere Ausſlattung und größere Verſchöne⸗ 
zung, ſondern auch durch ſehr viele ſchätzbare Bereicherungen ihres innern Wer⸗ 
thes. Sie iſt in vieler Hinſicht der größten Empfehlung würdig. Erſtens er⸗ 
weckt ſie durch ihr ſchönes Aeußere bei jungen Leſern einen guten Geſchmack, 
denn ihre Kupfer haben einen wirklich artiſtſſchen Werth, Druck und Papier 
laſſen nichts zu wünſchen übrig und ſchon der ſchöne Einband ſpricht mit 
ſeinem inteteſſanten Umſchlag freundlich an. Zweitens iſt der Inhalt höchſt 


7 t 


„CC 02 
belehrend und bildend, da er dem Lefer eine fo große Menge von Merkwür⸗ 
digkeiten aus der Geographie, Länder⸗, Völker⸗ und Naturkunde vorführt, und 
ö endlich werden in der anziehenden Beſchreibung der großartigſten Kunſtwunder 
der Welt die Kräfte des Menſchen in ihrer ganzen Größe gezeigt. 
10. Als paßendſtes Weihnachtsgeſchenk für Muſikfreunde empfiehlt unterzeich⸗ 
nete pei lab = : : 


roßes Inſtrumental⸗ und Vocal⸗Conzert. 
Eine muſikaliſche Anthologie. N 

af 3 a Herausgegeben von E. Dittepp. 2 
16 Bändchen. Preis jedes Bäudchens, elegant broſch. 24 kr. rh. od. 774 Sgt. 

Der Inhalt dieſer neuen muſikaliſchen Unterhaltungs- Bibliothek beſteht nur 
aus gediegenen, oft klaſſiſchen Aufſätzen, beſpricht die größten muſikaliſchen Erſchei⸗ 
nungen, giebt die merkwürdigſten Aufſchlüſſe über das Leben großer Künſtler, ab⸗ 
wechſelnd mit humoriſtiſchen Stoffen, geiſtvollen Sentenzen, Kritiken, Anekdoten, 
Briefen u. ſ. w. u. ſ. w. Es war unfer Zweck, hier das Beſte zu geben, was je 
über Muſik geſchrieben worden iſt. Jede Seite bietet dem Freund der Tonkunſt 
die intereſſanteſte Unterhaltung; der Reichthum an Material iſt fo groß und wich⸗ 
tig, daß ſich ohne Uebertreibung ſagen läßt, daß kein Muſiker und Dillettant, oder 
wer ſonſt an Muſik Intereſſe nimmt, diefe Lectüre entbehren kann. 


Die Buchhandlung von — Anhuth, Langenmartt Ne 452. 85 > as 


: SR: „ A n z e i g e n 
git : 72 . es 3 
* 80000, bis 100000 Rthlr. u. mehr, in verſchiedenen gro⸗ 
gen u. kleinen Summen, Pupillen⸗ Stiftungs⸗ und Privat⸗Capitalien, zu 4, Als 
u. 596 Zinſen, auf ſichre (aber auch nur auf ſolche) ländliche, am liebſten in hieſi⸗ 
ger Gerichtsbarbeit gelegne u. ſtädtſche Grundſtücke, auch auf Wechſel, verbunden mit 
ſichern Unterpfand, beſtehend in Staatspapieren, hypothekariſch eingetragenen ſichern 
Capitalien ꝛc. oder gegen ſolidariſche Mitunterſchrift einer 2ten, Sten, als ſichre hier 


bekannten Perſon, auch billige, Nicht wucheriſche Zinſen weiſet ſo⸗ 


fort nach u. vermittelt das erſte Commiſſ.⸗Bürean, des 
8 Commiſſionair u. Spediteur Voigt, Langgaſſe M 59. 


RAR — 4 * ore 3 * 7 = 2 : * 
1. We Foäͤrberei⸗Verkauf in Conis. SB 
Ein in Conitz im beſten baulichen Zuſtande ſich befindendes maſſiv erbautes Färbe 
rei⸗Gebäude, nebſt allen dazu gehörigen Utenſilien, ſo wie einer vollſtändigen Druk⸗ 
kerei, einem Speicher, Rahmhaus und Preßgebäude und zwei Gärten, iſt für den 
Preis von 6500 Rthlr., worauf nur 1500 Rthlr. abgezahlt werden dürfen, zu ver⸗ 
kaufen. Das Nähere im erſten Commiſſous⸗Bureau Langgaſſe M 59. 25 
13. Zu Oſtern k. J. wird für die iftaelitiſche Freiſchule ein, aus 2—3 Stuben 
beſtehendes Lokal geſucht. Meldungen werden entgegengenommen Langgarten 212. 
14. Eine geſunde Amme iſt zu erfragen in der Fleiſchergaſſe AZ 99. a 
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E 15. Gleich wie in andern Städten unſerer Provinz haben wir uns 
entſchloſſen, auch in Danzig eine für ſich allein beſtehende Niederlage 
ER von allen Erzeugniſſen unferer Leinen⸗ und, Baumwollen⸗Wagren⸗Fabrik ae 
einzurichten und hat Herr Fr. Heyn DENE ‚den Verkauf derſelben en ER 
e gros und en detail übernommen. ? 
Das aus verſchiedenen Gattungen 
Bettzeug, Drillich, Gradel, and, Schürzenzeug, 
Parchend, Futterkattun, Ginghams, Halbleinewand, leinenen 
mund baumwollenen Tüchern und dergleichen mehr N 
beſtehende Lager, wird ſtets wohl ſortirt unterhalten werden und nicht . 
ES allein die gute Qnalité der Waaren, welche allenthalben Anerkennung ger DE 
funden, ſondern auch die aufs billigſte geſtellten Preiſe, laſſen uns mit A 
Zuverſicht einen guten Abſatz erwarten. : 
‘eS Zur Erleichterung des Geſchäfts laſſen wir beim Verkauf ganzer = 
: FRG Stücke den Fabrikpreis eintreten, wogegen beim Verkauf nach der Elle g 
ein geringer Zuſchlag eintreten muß, auch wird beim Ver auf größerer! VEN 
E7 Quantitäten ein angemeſſener Rabatt oder gewünſchte Zahlungsfrist Nel 
— ſtattfinden. Auguſt Konopacki & C. 
5 5 Engliſch Brunn bei Elbing. a DR 
Mit Bezug auf vorſtehende Ankündigung, erlaube ich mir die LAS 
ja Anzeige, wie ich für die Niederlage der oben genannten Waaren, in mei⸗ Dy) 
nem Haufe Langgaſſe NF 535. ein Ladengeſchäft eingerichtet habe, um 


KE nach Möglichkeit zur Förderung einer nützlichen vaterländifchen Unter: DR 
nehmung mitzuwirken und werde ich mir ein Vergnügen daraus machen, 
ed den Wüunſchen der geehrten Abnehmer mit möglichſter Bereitwilligkeit SA 
— entgegen zu kommen. Fr. Heyn. 
N Danzig, den 21. 1 1841. ee 


16. Die = Mite ON Be Rn a werden 155 einer es 
Verſammlung 5 
Mittwoch, den 29. Dezember e., Mittags 1 sum 
biedurch eingeladen. Wahl und diverfe Vorträge. 

Danzig, den 22. Dezember 1541, a 5 
Das Comite 
17. Auf ein ſichres Grundſtück in St. Mibrecht, das für 280 Rthlr. in der 


Feuerkaſſe ſteht, mit etwas Gartenland ſuch t man 150—200 Rthlr. f 


zur erſten Hypothek unter Adreſſe J. im Kötegl. © Intellig.⸗Comtoir einzureichen. 
16, Wer ein noch gut erhaltenes Fortepiano. von 6 bis 615 Octaven zu ver 
kaufen hat, gebe gefälligſt ſeine ae unter Chiffer K. ab im Jutelligenz⸗Comtolt, 


‘ 


a: + 
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1 Gewerbeverein. . 
Bee und Bücherwechſel beginnen erſt nach Neujahr Rs 
OPE Hoe See Pe OQesss?e gee Oe e 


> 

20. N ba 
5 20 Friedrichsd' or Belohnung ze 3 
f werten a fofort unter det ſtrengſten Discretion zugeftellt, der uns $ 

denjenigen namhaft macht, der es ſich publik zu machen erlaubte, daß ich mit & 
9 meiner Familie aus dem Brüdet⸗Verein ausgeſtoßen, unſere Sitze im Gottes- 
& hauſe 85 verſiegelt wurden und wir wegen gröblicher Beleidigung gegen ® 
© unſere ‚achtbaren Mitalieder der is raelitiſchen Gemeine, nicht nur in verſchie⸗ & 
@ deuen Inzurien⸗P Prozeſſen verwickelt ſind, ſondern auch wegen Vergehung ger t = 
“ gen den Vorſtand, ſchon beide in, Criminal⸗nterſuchung ſtehen. 

& Brernberg m Dezember 1841. S. H. Friedländer. 
Ges Seren @ee ED season S S ace 
21. Zum hieſi. Stell: patie Dameſboel, Zeitung, Königsb⸗ Freimüthig., Elbing. 
Anzeig-r Gumbinner Intel. B „Marienw. weſtpr. Mittheilung. Graudenz Geſellig., 
pommerſch. Bolksok , Shaun: Sundine u. Spenerſche Zeitung, können noch 


Mitleſer beitret. Langgaſſe 59. a 
22. Ein Giundſtück in der Jopengaſſ fe, mit 6 Stuben, welches ſeiner Lage 
nach, ſich W au quem berge e eignet, iſt zu verkaufen. 
E. Trandt, ud M239. 

1 hod, | sh: 
93. Das Lokal im Grundſtück auf dem. Hichmatkt * 1597 in welchem bids 
her und noch zur Zeit eine Material⸗Waarenhandlun ng; betrieben wird, iſt von Oſteru⸗ 
iechter Biehzeit 1842 ab, wieder anderweitig zu vermiethen. Nähere Nachricht giebt 
der De Gommiff. BERGE in der Hintergaſſe % W 120. 
24. Bootsmanuͤsgaſſe ANZ 1179. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
25.5 Schaarmachergaſſe 1977. nahe dem Glockenthor find 3 neu decorirte Sime 
met, 2 Küchen, Hausraum, Boden und ſonſtige Bequemlichkeit zu Oſtern . J. an 
anhige Bewohner zu vermiethen, auch iſt daſelbſt eine Vorſtube mit Menblen ſo⸗ 
. oder zum 1 Januar zu beziehen. 


77 
Aue i ionen 
208 8 Donnerſtag, den 30. Dezember c., ſollen im Hanſe Goldſchmiedegaſſe 
10899 auf gerichtliche Verfügung: 
Einige Mobilien, 1 Wanduhr, Betten, Leib⸗ und Betiwöſche, Stauen⸗ Klei- 
dungsſtücke, Fayance, Gläſer, einiges Zinn und spl und . ande ⸗ 
res “Hand: und Küchengeräth 
affentieh: ET wozu Kauftufige eingeladen werden. 
ih FOR Engel baie Auctinator. = 
N. Montag den 27. Dezember e, ſollen 5 gerichtuiche Verfügung und “frets 
williges Verlangen im Auctions. Lokale, Jepengaſſe Ne 745.1 A meifthistend 
verkauft werden: 


> 
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1 gold. Ring, mehrere Tiſch⸗ und Wanduhren, Wand, und Toilettſpiegel. 
1 vorzügl. gr. Barac⸗ Spiegel, mahag., birken, polirte und fichtene Meubles aller 
Art, viele Betten, Kiſſen und Matrazen, einige Bücher, Schildereien, Lampen, 
allerlei Handwerkzeug, metallene Leimpfannen, 1 großer Fuß teppich, Leib und 
Bettwäſche, Tiſchzeug, Gardienen, Kleidungsſtücke in mannigfacher Auswahl, 
porzelanes und fayancenes Geſchirte, Gläſer, lackite und plattirte Geräthe, vieles 
Kupfer, Meſſing und Zinn und ſonſtiges Haus⸗ und Küchengeräth. Ferner: : 
1 Parthie Säcke und weißen Zwirn, gefottene Roßhaare, Galanterie⸗Waaren, 
Manufakturen, ſeidene Bänder, Handſchuhe, Stickmuſter, Damen⸗Locken, Hutblu⸗ 
men, Wolle und andere zur Seide⸗ und Bandhandlung gehörige Gegenſtände, fo 
wie auch eine Auswahl von, für einzelne Kleidungsſtücke 
paffenden, Tuchreſten in modernen und gangbaren Farben, 
fo wie ein Guffaften mit 43 Bildern und vielen Transparenten. 
ö J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 8 


25 N Carl E. X. Stolcke, 


; >. «(Breit-'u. Faulengassen-Ecke) — 
empfiehlt billigt Traubenrosinen, Prinzessmandeln, 
Succade, ‘cana. Pommeranzenschaalen, Datteln, 
Feigen, franz. Cath. Pflaumen, cand. franz. Früchte a 
eleganten Cartons, franz. Früchte = Syrup und nik, eandirte 
Ingber, ita. Maronen, Apfelsinen,. Citronen, grüne 


frische Pommeranzen, Achten alten Arrac! de Goa, 


franz. Cognac, extrafeinen Jamaica-Rum, Bischof- u 
Punsch-Extract, sxtrat. Acht ital, Marachino, tothe und 
7 * 


weine Bordeauxer Weine 4e . 


29. Zum bevorſtehenden Weihnachten empfehle ich mein reichhaltiges Lager 
von Schuhen, Stiefeln, Kolloſchen, Pantoffeln re. für Damen. Herren und Kinder, 
ferner: Reiſekoffern, Mautelſäcken, Hutfutteralen, Jagdtaſchen, Schultorniſtern mit 
und ohne Seehunddeckel, Bücherriemen, Reitzäume, Gurten, fo wie Beſchläge in 
verſchiedenen Metallen zu Wagen, Fahr und Reitzeuggeſchirre, Schlittengeläuten, 
Schneedecken, ein großes Sortement vou Fahr⸗, Reit⸗, Parforce⸗ und Kinderpeitſchen, 
wie auch dergleichen Artikel mehr, und bittet um ferneres Wohlwollen. 


Otto de le Hoi, Schnüffelmarkt NE 709. 
BB Me 
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30. Punsch-Syrup aus altem Jamaica-Rum pro Flasche 16 Sgr., 

alten Jamaica-Rum a 14 Sgr., zweite Sorte a 10 Sgr. Arrac de 

Goa a 15 Sgr., Bischof a 10 Ser, Cardinal-Extract ant 

Wein a 714 Sgr. und Bischof-Extract in kleinen Fläschchen a 

217 Sgr. empfiehlt f Hhernhard Braune, f 

PFF in 9 
31. Einem hohen Adel und geehrten Publiko empfehle ich zum diesjähri⸗ 
9 


10 ‘ 

@ cen Weihnachtsmarkte hiermit meine feit langer Zeit beliebten Honigkuchen 
2 von vorzüglicher Güte und Geſchmack, als: Katarſinchen a Dutzend 3 Sgr., 
beſonders ſchöne Kanehlchen a Dutzend 6 Sgr., Schillingskuchen a Dutzend 
: 3 Sgr., Rollchen a Stück 2 Sar» Zudernüge a U 12 Sgr. Pfeffernüſſe 
a a Metze 6 Sgr., feine Pfeffernüſſe a Metze 25 Sgr., ſo wie dicke braune Ho⸗ 
& nigkuchen von vorzüglichem Geſchmack zu verſchiedenen Preiſen; ferner kan⸗ 
@ dirte Honigkuchen mit Namen, von ſchönem Geſchmack und Anfehen, zu ver⸗ 
@ {chiedenen Preiſen, fo wie Bonbon, das t zu 20 Sgr. und gebrannte Man⸗ 
deln. Sämmtliche Wagten ſind in meiner Bude auf dem Langenmarkte, 
= gerade über der Rathsapotheke, fo wie in der Bude auf der Treppe des Ar⸗ 
Lu links, und in meiner Behauſung, Aten Damm M 1540. ſchtäge 

über der Apotheke des Herrn Löfaß, von lang anerkannter Güte zu haben. 
er‘ ’ J. C. Theuerkauff. 5 
2 Sessel 
32. Kase, als Chester, Parmesan, Schweitzer, grünen Kräuter, Lime. 
-parger und Edamer, Sardellen, Sardinen in oa, Capern, 
Oliven, Champignon, Trüffeln, eng, sent, Pickles - 
8 25 A. z 5 * m * x x a . 
und Saucen, eta. Tafelbouillon, Chocolade, 
simmtliche Sorten Thee, talen. Macaroni, ita. Maronen, 
some teltower Rüben, weisse u.farbige Stearin-, Wachs-, 


Palmwachs- u. S ermaceti-Lichte, so wie alle Material- 
and Gewirawaaren empfiehlt Carl E. A. Stolcke, 

ö Sr Bereit- und Faulengassen-Ecke. 

33. Gin neues Sopha mit grünem Bezug für 8 Nihlr., 1 ſchwarzer Schreibe⸗ 

tiſch 1 Rehir. 20 Sgr., Betträhme a 28 Sgr., ſtehen Frgueng 874. zum Verkauf. 


a 


34. Thorner N i 
Baehr aus Thorn 


empfiehlt auch a biegiaprigen N em hohen a al beshgechtten 


Publiko i 
fein eigenes 
ſchon ſeit einer Reihe don Jahren rühmlichſt bekanntes Fabrikat in größter Auswahl. 

Der Verkauf geſchieht im Hanfe des Herrn Kaufmann N. elke AS 429. auf 
dem Langenmarkt, dem Artushofe ſchrägüber, wird den 18. d. M. 8 und 
mit dem 24. d. Monats wieder eingeſtellt. 

Vorzugsweiſe mache ich auf die ſo beliebten Nika Leckluchen, gewürz⸗ 
zeichen Katarſinchen, Zucker⸗, Mandel⸗ und Pfeffernüſſe, Marzipan⸗ähuliche Figu⸗ 
ten und dgl. mehr ergebenft aufmerkſam. 

Wie in den frühern Jahren, ſo werde ich auch jetzt wieder bemüht fein, durch, 
vorzüglich gute Waare, wirklich billige Preiſe, prompte und reelle Bedienung das 
mir bisher geſchenkte ehrenvolle Zutrauen zu erhalten; bitte um zahlreichen Zuſpruch, 
und verſichere, daß meine geehrten Käufer gewiß in jeder Hinſicht werden zuftieden 
geſtellt werden. Sr 


35. Sorauer Wachs-Lichte : 19 ser, 
Warschauer Stearin-Lichte 4 13 ser. 
Engl. Wallrath-Lichte 3 25 Ser, 
weissen Ma a 20 Ser, 

gelben dito a 17 Ser., i 2 
won verschiedenen Grössen, wie auch Altar Fichte namentlich 
aber Stearin- Lichte Hr, empkehle ich ihres sparsamen Brennens 


wegen besonders und gebe bei grösserer Abnahme noch einen angemessenen 


Rabatt darauf. . Bernhard, Brine: sae 
neee eee beende 
36. Zum bevorſtehenden Feſte empfehle ich Einem geehrten Publiko eine @ 
bedeutende Auswahl moderner ſeidener Winterhüte, eleganter Hauben, ſeide⸗ 
ner Pelzmützen, fo wie auch Pariſer Blumen und verſchiedener andern 
@ Puke und Mode ⸗Artikeln, auch habe ich eine Parthie Hauben zu dem fehr 
@ billigen Preiſe von 12 Sgr. zurückgeſetzt, und bitte unter Zuſi ſchetung der 
möglich biligften Preiſe, um gütigen Beſuch. 
Wilhelmine König, Schnüffelmarkt AS 717. a 
eee ee ee 


Feine Papp⸗ Galanterie⸗Waaren mit und ohne Stickereien, 


ae auch extra ee ran er neueſtem Geſchmack empfiehlt zu billigen 
Meisen FR, C. O. Prinz, 8 Damm AF 1125. 


eecsee 


eu 
einge von Engl 
38 Sein durch neue Zuſendungen reichhaltig affertittes Lager von Engl. 


u. Brüsten Sopha⸗ und Bett⸗Teppichen, wollenen, eine: 


SS 


0 : 
® nen und wachsleinenen Fußteppichzeugen, Sächſiſchen rein ene 4 
os Damaſt⸗ und glich Tiſchgedecken a 6, 12, 18 und 24 Servietten, 

s Handtüchern, Thee⸗ Caffee⸗ und Eredenz⸗Ser⸗ 

§ Lietten, jeinen end © aſimir⸗Tiſchdecken, Wachstuch⸗ 
4 Piaiofoite-, Tiſch⸗, Commoden⸗ Und Toiletten⸗ 
Decken, Roulequz and Fenſter⸗Vorſebzern in den neue 
8 fien Deſſeins, empfiehlt in großer Aus wahl zu deu billigſten Preiſen 


8 N 0 ER > SS ER 
5 Ferd. Nieſe, Langgalſe No. 525. 
VCVPUCVCVCCCC CVVT 
39. Schlittſchuhe mit glatten und hohlen Bahnen, ſo wie eine neue Sorte 
engliſche mit Federn und Riemen empfehlen in großer Aus wahl zu billigen Preifen 
SN as ee G. Hallmann, Wwe Sohn, ER 
aa 3 Tobiasgaſſe NE 1558. und 5 
Ben ER Langenmarkt AE 500., oynweit der Raths-Mporhete. 
geesgeegec ee See ee ohn, 9 
8 40. J. G. Hallmann, Wwe. & Sohn, coviaegate a 
© WF 1858. und Langenmarkt Ws 500. (ohnweit det Naths Apotheke) empfeh⸗ 8 
f len einem reſp. Publikum zu dem dies jährigen Weihnachtsmarkte ihr wohl. g 


= aſſortirtes Lager kurzer s Stahl⸗ und Eiſenwaaren, one 8 
“© befondere Benennung einzelner Gegenſtände, zu zußerſt billigen Preiſen. ® 
S0 bees cee ce de Ee dd Enz, Woll⸗ 
a. Die Leinwandhand, von. Guſtav Enh, Woll⸗ 
webergaſſe, empfiehlt Bielefelder Leinwand, Caffee⸗ 
Servietten u. Bettdrill, Tiſchgedecke u. eine große 
Auswahl wollener Damenſtruͤmpfe zu billigen aber 
feſten Preiſen. „ „„ eee 
BI: Chriſtan Schulz aus Marienwerder empfiehlt zum diesjährigen de e 
markt alle wo möglichſt ſchönſte Sorten von Aepfeln, um in dieſen Tagen zu rane 
men, verkauft er felbige zu auffallend billigen Preiſen. N 
Sein Stand iſt durch das Tobiasthor auf der Brücke rechter Hand das zweite 


S 


SGS 


Boot. 
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3. Um mein Lager von alten ächten Havanng⸗ 
und Bremer⸗Cigarren raſch zu raͤumen, verkaufe 
ich dieſelben zu ganz billigen Preiſen. 
Nobert Wendt, Poggenpfuhl No. 194. 
Danzig, den 16. Dezember 18414. 55 
41. Schuͤrzen pro Stück 6 Sgr., Damen ⸗ Röcke a 1 wept, 


Herren⸗Weſten a 15 Sgr., ſeidene Taſchen⸗Tücher a 1 Rihlr. und achte Mädchens 


GS Ro 192 % ere hr = 5 

Tücher a 5 Sgr., empfiehlt S. W. Löwenſtein, Langg. 377. 

45. Traubenroſinen pro Pfd. 7 Sgr., Prinzeßmandeln, Malagaer Feigen pro 
fd. 5 Sgi., marinirte Heeringe pro Stück 1 Sgr., Weichſel⸗Neunaugen 1 Sgr. 
und ungarlſche Wallnüſſe, empfiehtt O. R. Haſſe am Brodtbänkenthor NZ 691. 
46. Starker Lampen⸗Spiritus, ächter werderſ. Schmaud⸗Käſe, eingekochter 
Kirſchſaft und Baleriſch, Berliner Weiße und anderes Flaſchen⸗Bier iſt Langgaſſe 
W 365. billig zu baben. Se eet cee 
47. Im Speicher „der Kardinal“ ſind 2 

Malaga Rofinen, Succade und vorzüglich ſtarke Leinewand, 

billig zu haben. = 3 en Klawitter. 
as, Champagner von Bollinger & Heidſieck, Moppert, 
Prima ⸗Qualität, iſt in beliebigen Quantitäten zu ſehr mäßigen Preiſen zu haben bei 

eG „Ft. Mogilowski jun., Langgarten. 
Er NEE Haupt⸗ und Contobuͤcher in allen Größen, dauerhaft gebun⸗ 
den, empfiehlt billig E. O. Prinz, erſten Damm No. 1125. 


50. Champagner, Mousseux prima Qualité yon Walbaum-Heidsiek, 

die Flaſche 1 Rihlr. 10 Sgr., Arrae de Goa die Flaſche 15 Sgr. empfiehlt 

N ees 1% G. 8. Küßner, Schnüffelmarkt No. 714. 
51. Fette Kalkaunen find Fiſcherthor No. 135, zu haben. 5 5 


a. Nügenwacer Gänſebrüͤſte, in snnzügticer Gate, exalt wan 
Hundegaſſe No. 365 VVV 
53. Copchonquaſten und Chenillen⸗Tollen empfing in reicher Auswahl 
oe...‘ RR S. B. Mung, 

5 S ehren Jamaika⸗ Num vie ge 9 eye. w date Ga 
ſebruͤſte empfiehlt die Vikttzalien⸗Handlung Breiteg. 1916. ohuw. 05 Breitenth. 
55. Mehre junge Pferde worunket 2 Engländer, fämmtlich über 5 Fuß groß, 
ſtehen heute zum Neikauf im Hotel de Leipzig. np 

56. Erbſenſtieh iſt Schock weiſe zu haben Zigankenberg No. 3. = 


Dĩierzu eine Ertra⸗Beiiage. 


= = oe = 241 = 
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Auf Befehl der Königl. Regierung zu Danzig wird fe zum Berfaufe Fei Gra⸗ 


nit⸗ Mühlenſteine im Belaufe Wittomin, hieſigen Reviews, auf Vonnerſtag den 23. 


d. M. angeſetzte Termin, hierdurch ‚aufgehoben. 


Oliva, den 21. Dezember 1841. : z aS 8 2 


Der Oberförſter . 
Fritſche 


